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CLIMALP 
KURZBESCHRIEB 
 
 
WAS CLIMALP BEZWECKT 
In den Schweizer Alpen sollen vermehrt Niedrigstenergie-Häuser aus regionalem Holz 
entstehen, im Einklang mit Bevölkerung und Natur. Denn diese Häuser bringen den 
Menschen eine bessere Wohnqualität, schützen das Klima und verschaffen der regionalen 
Wirtschaft Aufträge. Für ein gutes Leben in den Schweizer Alpen. 
 
WAS NIEDRIGSTENERGIE-HÄUSER AUS REGIONALEM HOLZ BEWIRKEN 
Niedrigstenergie-Häuser schützen das Klima, weil sie sehr wenig Energie verbrauchen. 
Solche Häuser sind gut isoliert und gelüftet und verbrauchen nur einen Drittel der Energie für 
Heizung und Warmwasser, die ein konventionelles Haus benötigt. 
Niedrigstenergie-Häuser aus regionalem Holz stärken die regionale Wirtschaft. Die 
regionale Bau- und Holzwirtschaft kann Arbeitsplätze erhalten und neue schaffen. 
Niedrigstenergie-Häuser sorgen für eine bessere Wohnqualität für die Menschen. Sie 
besitzen eine behagliche Raumluft und einen sehr guten Schallschutz gegen aussen. 
 
WIE CLIMALP VORGEHT 
Climalp macht die bestehende und wachsende Erfahrung im Niedrigstenergie-Bau 
verfügbar. Zuerst in drei Modellregionen, gemäss den regionalen Bedürfnissen, in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden von "Allianz in den Alpen". Und Schritt für Schritt im 
ganzen Schweizer Alpenraum. 
Was macht Climalp konkret? 
Climalp bringt die Bauherren, Mieter, Investoren und Politiker aus den Modellregionen mit 
den Planern, Bauherren und Bewohnern von bestehenden Niedrigstenergie-Häusern 
zusammen. Sie berichten und diskutieren über ihre Erfahrungen, zum Beispiel an einem 
"Climalp-Stammtisch". 
Climalp bringt die regionale Bau- und Holzwirtschaft in den Modellregionen mit 
niedrigstenergie-erfahrenen Unternehmern und Organisationen zusammen, um über die 
wirtschaftlichen Chancen und die Anforderungen des Niedrigstenergiebaus zu diskutieren.  
Zum Beispiel an der Besichtigung von Referenz-Häusern in der Region. 
Climalp zeigt auf, wie die Gemeinden Projekte für die Förderung von Niedrigstenergie-
Häusern ausarbeiten und finanzieren können. Zum Beispiel über DYNALP2. 
Climalp unterstützt Bauherren, die ein Niedrigstenergie-Haus planen und ausführen. Zum 
Beispiel mit einer Liste von Guten Beispielen auf der Info-Zentrale www.climalp.info. 
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Der Zeitpunkt ist ideal: Wer sich heute für ein Niedrigstenergie-Haus entscheidet, kann auf 
den Erfahrungen der Pioniere aufbauen – er muss aber einen einfachen Zugang zu diesen 
Informationen haben. Genau das bietet Climalp. 
 
NUTZEN FÜR CLIMALP-MODELLREGIONEN 
Niedrigstenergie-Häuser stärken die regionale Wirtschaft, erhöhen die Wohnqualität für die 
Bevölkerung, schonen die lokale Umwelt und wirken als positiver Standortfaktor. 
 
WER CLIMALP TRÄGT 
Climalp ist ein Programm von CIPRA, der internationalen Alpenschutzkommission. CIPRA ist 
eine nichtstaatliche Organisation mit Sitz in Liechtenstein und setzt sich für eine nachhaltige 
Entwicklung in den Alpen ein. 
Climalp wird in allen sieben Alpenländern durchgeführt. Trägerin ist jeweils die nationale 
Vertretung von CIPRA, in der Schweiz ist dies CIPRA Schweiz. 
 
KONTAKT 
CIPRA Schweiz, Climalp 
Reto Solèr / Samuel Bernhard 
Hohlstrasse 489 
8048 Zürich 
Tel. 044 430 19 31 
climalp@cipra.ch 
 
www.alpenallianz.org 
www.climalp.info 
 


